
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Steinfeld am Donnerstag, dem 30.03.2017, um 

19.30 Uhr in der Gaststätte „Jägersruh“ 

 

Anwesend: Bürgermeister Buch 

                   Gemeindevertreterin Marxen 

                   Gemeindevertreter Knackstedt, Leeb, Wolfgang Hinz, Klein, Junge, Lorenz,  

                   Karsten Hinz, Schacht 

 

                   ferner anwesend: Amtsangestellter Krause als Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 30.01.2017 

2. Verwaltungsbericht 

3. Einwohnerfragestunde 

4. Beratung und Beschlussfassung zum vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 2 

„Energiegewinnung Trerberg“ der Gemeinde Steinfeld  

a) Aufhebung des Satzungsbeschlusses vom 23.07.2014 

b) Billigung des überarbeiteten Entwurfes und eingeschränkte Beteiligung 

5. Vorschläge für die Besetzung des Wahlvorstandes zur Landtagswahl am 07.05.2017 

6. Beratung und Beschlussfassung zum Ausbau der Wasserversorgungsanlagen in 

Steinfeld 

- Beauftragung des WBV Südangeln zur Abgabe eines konkreten Angebotes 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Einleitung eines Bauleitplanverfahrens im Bereich 

Raiffeisenstraße (Gartenanlage Maaß) 

8. Stellungnahme zur Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplanes (Sachthema 

Windenergie) 

9. Sonstige Vorlagen 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 

die Gemeindevertretung voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

10. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 

Der Bürgermeister stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die 

Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 

Der Antrag der KWS auf Absetzung des Tagesordnungspunktes 4 wird bei 4 Ja-Stimmen und 

6 Nein-Stimmen abgelehnt. 

 

TOP 1: 

Das Protokoll der Sitzung vom 30.01.2017 wird ohne Widerspruch genehmigt. 

 

TOP 2: 

Der Bürgermeister berichtet, dass 

 der beantragte Nachtlandeplatz auf dem Sportplatz nach Reparatur der Flutlichtanlage 

einsatzfähig aber noch nicht genehmigt ist. 

 die Straße „Kattholm“ durch die Gemeinde übernommen und beim SUV angemeldet 

wurde. 

 dem SUV alle sanierungsbedürftigen Straßen gemeldet wurden; als nächstes wird die 

Straße „Kalkjer“ erneuert. 

 Malerarbeiten im MarktTreff durch den günstigsten Anbieter, Kurt Steinhäuser, 

durchgeführt wurden. 



 am 04.04.1017 die Neueröffnung des ehemaligen MarktTreff durch die Firma 

Nah&Frisch stattfindet. 

In diesem Zusammenhang wird dem Bürgermeister für seinen Einsatz um die 

Wiedereröffnung des MarktTreff gedankt.  

 

TOP 3: 

In der Einwohnerfragestunde werden Fragen zur Sortimentsauswahl im neuen 

Nah&Frisch Geschäft und zur Zeitverzögerung bei der Anpassung der B-Planes Nr. 2 

„Energiegewinnung Trerberg“ gestellt. Auf die Verschmutzung eines Verkehrsschildes 

wird hingewiesen. 

 

TOP 4: 

Der Bürgermeister gibt einleitend erläuternde Auskünfte zum Verfahrenstand zum B-Plan 

Nr. 2. Nach Diskussion wird von der Gemeindevertretung mit 6 Ja-Stimmen und 4 Nein-

Stimmen beschlossen: 

 

1. Der Satzungsbeschluss vom 23.07.2014 wird aufgehoben. 

2. Der geänderte Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 und die 

Begründung in der Fassung vom 27.06.2016 werden gebilligt. 

3. Durch die erforderlichen Änderungen der Planung werden die Grundzüge der Planung 

nicht berührt. Die Öffentlichkeit ist von den Änderungen ebenfalls nicht betroffen. 

Daher ist eine erneute Auslegung nicht erforderlich. Gemäß § 4a Absatz 3 

Baugesetzbuch wird der überarbeitete Entwurf des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes Nr. 2 der Gemeinde Steinfeld „Biogasanlage Trerberg“ mit Stand 

27.06.2016 an die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange zur Stellungnahme gegeben. Der Vorhabenträger ist ebenfalls an 

der Planung zu beteiligen. 

 

TOP 5: 

Für die Besetzung des Wahlvorstandes zur Landtagswahl werden alle Gemeindevertreter, bis 

auf Wolfgang Hinz (verhindert) vorgeschlagen. 

 

TOP 6: 

Der Bürgermeister berichtet, dass die beiden Wasservereine in Steinfeld nunmehr Ihre 

Auflösung beschlossen haben. Für eine künftige Versorgung der Gemeinde Steinfeld 

beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, dass der WBV Südangeln ein konkretes 

Angebot zum Ausbau der Wasserversorgungsanlagen in Steinfeld unterbreiten soll. 

 

TOP 7: 

Der Bürgermeister berichtet, dass  die Familie Maaß ihre Gartenanlagen (Raiffeisenstraße) 

gern überplanen möchte, um das Grundstück danach zu veräußern. Eine 

Kostenübernahmeerklärung liegt vor. Einstimmig spricht die Gemeindevertretung dafür aus, 

ein entsprechendes Bauleitplanverfahren einzuleiten. 

 

TOP 8: 

Die Gemeindevertretung stellt fest, dass die Gemeinde Steinfeld von der Teilfortschreibung 

des Landesentwicklungsplanes (Sachthema Windenergie) nicht betroffen ist. Die 

Teilfortschreibung wird daher zur Kenntnis genommen. 

 

 

 



TOP 9: 

 Eine Stellungnahme zum Regionalverkehrsplan wird durch das Amt für alle 

amtsangehörigen Gemeinden abgegeben. 

 Zur Nachnutzung der Grundschulen steht auf der nächsten Tagesordnung des 

Amtsausschusses eine Auftragsvergabe für eine Machbarkeitsstudie auf der 

Tagesordnung. Weiterhin wird über eine Ergänzung der übertragenen Aufgabe der 

Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche um den Bereich Sporthallen / 

Sportplätze beraten. 

 Zur Breitbandversorgung gibt der Bürgermeister einen kurzen Sachstandsbericht; im 

Amt Süderbrarup sind derzeit ca. 1.400 Haushalte unterversorgt. 

 Auf der Jahreshauptversammlung des DRK konnte kein Vorsitzender gefunden 

werden; die Leitung wird vorerst kommissarisch wahrgenommen. 

 Von der Cimbern Rallye ist in diesem Jahr auch wieder die Gemeinde Steinfeld 

betroffen. 

 Das „Aal uuseeten“ findet am 19.07.2017 statt. 

 Gemeindearbeiter Rainer Prühs ist erkrankt; für anfallende Arbeiten steht derzeit 

Michael Grümmert unterstützend zur Verfügung. 

 Amt 01.4.2017 findet das „Schietsammeln“ statt. 

 Die Gruppe „Tu Tu Toulouse“ fordert für einen Auftritt in Steinfeld seitens der 

Gemeinde eine Garantiesumme von 2.000,-- €, was von der Gemeindevertretung 

abgelehnt wird., 

 

Einstimmig beschließt die Gemeindevertretung, den nachfolgenden Tagesordnungspunkt 

nichtöffentlich zu beraten. 

 

 

 

 

 

 


